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er sollte im Krieg als Spion (völlig unschuldig) gehenkt werden.- 
Lotte Horn bei Lili, die bettlägerig; ich naehtm. allein mit Ge- 

sprächen viel über Heini und seine Beziehung zu L.; - „die zu lange 
dauert“.- 

Geordnet u. s. w. 
Las Beate (engl.) weiter und ein albernes Stück von Trebitsch „Das 

Land der Treue“ zu Ende.- Im Bett noch Ostenso, Ruf der Wildgänse 
weiter.- 

Den Tag in recht guter, gleichsam erwartungsvoller Stimmung ver- 
bracht. 
16/5 Früh Frau Vera Eder, Russin, Gattin eines oesterr. Kriegs- 
gefangnen, wegen Rath und Protection für Verwendung von Skizzen 
nach Erzählungen russ. Kriegsgefangner. (Prothese eines Beines,- das 
sie verlor, weil sie in der russ. Revol. aus einem Zug hinaus geschleu- 
dert wurde.-) 

Dictirt Briefe etc.- 
Nm. Frau Rabelbauer zur letzten franz. Lection bei Lili. Sie weint 

bitterlich. „Un rayon de soleil s’en va ...“ - Ä qui le dites vous!- 
Mit C. P. Kino (Harem von Buchara), Opernrest., Pathephon. 

17/5 Vm. Besorgungen.- Begegnung Gf. Mensdorff - politisches.- Er 
nennt den Bolschewismus schlechtweg eine „Infamie“. Der Potemkin- 
sche Schwindel, den die Regierung Zureisenden Vormacht. 

- Mit Lili Rathaus, wegen Hochzeitsachen, Aufgebot etc. 
Bei Gisa und Hajek.- 
Bei Julius’ zu Mittag. Von Hans Altmann, der eben aus Moskau 

kommt. Die Übeln Zustände dort, die Heuchelei (wohlsituirte, die auf 
der Straße vorsichtsweise proletarisch herumgehen), die „Freudlosig- 
keit“.- 

Nm. u. a. den „tragischen Sketch“ Mörderin gelesen - 
Briefe, ordnen etc. 
0. zum Naehtm. Besprechungen wegen Karlsbad, Ausstattung, 

finanzielles aller Art.- Sie benimmt sich, auch opportunistisch be- 
dingt, aber ein wenig auch aus dem Herzen, ganz tadellos.- 
18/5 Mit Lili Bahn. Olga. Ihre Abreise nach Karlsbad.- 

Besorgungen in der Stadt.- 
R. L. Behandlung, und zu Tisch.- 
Nm. Dr. Ludwig Bauer,- Basel - Paris,- seit Jahren nicht gesehn. 

Erzählt mir Geschichte seiner journalistischen Carriere. Noch wäh- 
rend er da, Joh. v. Guenther (Verlag Grethlein), nach Correspondenz - 
wegen histor. Romans, will Cyclus herausgeben, halbe Zusagen von 


